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Wissenschaft unter vier Augen 
Neugierige können am 15. Oktober aus mehr als 140 Forschungs-
themen virtuelle Gespräche mit Expertinnen und Experten aus der 
Leibniz-Gemeinschaft buchen. 
 
Bei „Book a Scientist“ haben alle Neugierigen am 15. Oktober die Chance, sich 25 
Minuten lang mit einer Expertin oder einem Experten der Leibniz-Gemeinschaft unter 
vier Augen auszutauschen und alles zu fragen, was sie schon immer zu ihrem Lieblings-
thema wissen wollten. 
 
Sind Tierversuche wirklich sinnvoll und notwendig oder gibt es Alternativen? Wie kann 
die Tuberkulose endlich besiegt werden? Wie entstehen super-resistente Bakterien? 
Wie verändert der Klimawandel die Ostsee? Warum zieht uns die Natur an und macht 
uns glücklich? Wie können Wissenschaftler Wetter und Klima vorhersagen? Ist die Digi-
talisierung im Handwerk die Lösung aller Probleme? Wie kam es zur Teilung der Insel 
Zypern im Jahr 1974? Wie erfahren wir, was in Autokratien wirklich passiert? Warum 
gelten ländliche Räume heute als Problem und was hat das mit der Geschichte zu tun? 
Welchen Einfluss hat der Saharastaub in der Luft auf Wetter und Klima? 
 
Zu Fragen wie diesen macht die Leibniz-Gemeinschaft allen Neugierigen mit der nächs-
ten Ausgabe von „Book a Scientist“ am 15. Oktober 2024 erneut ein spannendes Ange-
bot: Zu mehr als 140 Themen können sich Interessierte in einem direkten Gespräch für 
25 Minuten mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus der Leibniz-Gemein-
schaft in virtuellen Meetingräumen unter vier Augen unterhalten. (Einige Gesprächs-
angebote finden in englischer Sprache statt.) 
 
Themen aus folgenden Bereichen stehen zur Auswahl: 

• Gesundheit, Altern & Ernährung 
• Mensch, Natur & Ökosysteme: 
• Wirtschaft, Arbeit & Technik: 
• Sprache, Bildung & Open Science: 
• Literatur, Kultur & Geschichte: 
• Politik, Gesellschaft & Religion: 
• Medien, Journalismus & Internet: 
• Umwelt, Mobilität & Energie: 
• Weltall, Galaxien & Astrophysik 

 
Die Termine liegen am 15. Oktober 2024 zwischen 10.00 und 11.30 Uhr sowie zwischen 
16.00 und 17.30 Uhr. 
 
Alle Themen und buchbaren Termine unter www.leibniz-gemeinschaft.de/bookascientist  
 
Um ein kostenloses, virtuelles Gespräch mit einer Leibniz-Expertin oder einem Leibniz-
Experten zu buchen, klicken Sie auf unserer Webseite einfach auf einen oder mehrere 
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Termine Ihrer Wahl und füllen das entsprechende Buchungsformular aus. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.leibniz-gemeinschaft.de/bookascientist  
 
Pressekontakt für die Leibniz-Gemeinschaft: 
Christoph Herbort-von Loeper 
Tel.: 030 / 20 60 49 - 471 
Mobil: 0174 / 310 81 74 
herbort@leibniz-gemeinschaft.de  
 
Die Leibniz-Gemeinschaft  
Die Leibniz-Gemeinschaft verbindet 96 eigenständige Forschungseinrichtungen. Ihre 
Ausrichtung reicht von den Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirt-
schafts-, Raum- und Sozialwissenschaften bis zu den Geisteswissenschaften. Leibniz-
Institute widmen sich gesellschaftlich, ökonomisch und ökologisch relevanten Fragen. 
Sie betreiben erkenntnis- und anwendungsorientierte Forschung, auch in den über-
greifenden Leibniz-Forschungsverbünden, sind oder unterhalten wissenschaftliche 
Infrastrukturen und bieten forschungsbasierte Dienstleistungen an. Die Leibniz-Gemein-
schaft setzt Schwerpunkte im Wissenstransfer, vor allem mit den Leibniz-Forschungs-
museen. Sie berät und informiert Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Öffentlichkeit. 
Leibniz-Einrichtungen pflegen enge Kooperationen mit den Hochschulen u. a. in Form 
der Leibniz-WissenschaftsCampi, mit der Industrie und anderen Partnern im In- und 
Ausland. Sie unterliegen einem transparenten und unabhängigen Begutachtungsver-
fahren. Aufgrund ihrer gesamtstaatlichen Bedeutung fördern Bund und Länder die Insti-
tute der Leibniz-Gemeinschaft gemeinsam. Die Leibniz-Institute beschäftigen rund 
21.300 Personen, darunter 12.200 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Das 
Finanzvolumen liegt bei gut 2,2 Milliarden Euro. 
www.leibniz-gemeinschaft.de  

 


